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Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau fasste im öffentli-
chen Teil seiner 11. Sitzung am 21.05.2025 folgende Beschlüs-
se:

Beschluss Nr. 13
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau fasste im öffentlichen Teil 
seiner 11. Sitzung am 21.05.2025 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 68
Aufgrund von § 76 in Verbindung mit § 74 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen beschließt der Stadtrat der Motorrad-
stadt Zschopau die Haushaltssatzung für den Doppelhaushalt 
2025 und 2026 mit Anlagen.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 18
Dafür:	 12
Dagegen:	 6
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:

Entsprechend § 76 Absatz 2 Satz 1 der Sächsischen Gemein-
deordnung ist die Haushaltssatzung nach § 74 der Sächsischen 
Gemeindeordnung vom Stadtrat in öffentlicher Sitzung zu beraten 
und zu beschließen.

iin wenigen Tagen beginnen die Som-
merferien – und damit für viele von uns 
auch die lang ersehnte Urlaubszeit. 
Ich denke, wir alle freuen uns gleicher-
maßen auf diese besondere Phase 
des Jahres. Ob verreisen, schwim-
men, wandern oder einfach nur ent-
spannte, hoffentlich warme, Sommer-
abende genießen – die Sommerzeit 
bietet viele angenehme Möglichkeiten 
zum Abschalten und Auftanken.

Am letzten Juni-Wochenende liegt wieder der typische Motoren-
sound in der Luft unserer Stadt: Die Classic Enduro steht vor der Tür! 
Zahlreiche Starter haben sich angekündigt, und der MSC „Rund um 
Zschopau“ e. V. im ADAC hat mit großem Engagement ein spannen-
des Rennen vorbereitet. Mein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern – ohne ihren Einsatz wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich.

Auch unser Bücherwurm aus der Stadtbibliothek macht sich in die-
sem Sommer auf den Weg – diesmal hinaus aus den vertrauten 
Räumen der Bibliothek. Sein nächster Halt: die drei Garagen neben 
dem Schnitzerheim in der Gartenstraße. Und alle Jugendlichen und 
Erwachsenen selbst können sich noch einen Termin für den glei-
chen Platz vormerken – das Afterwork-/Afterschool-Treffen am 3. 
Juli, das ebenfalls an den drei Garagen stattfindet. 
Nur zwei Tage später, am 5. Juli, laden wir Sie herzlich zu unserem 
alljährlichen Parkfest für die ganze Familie ein. Gute Laune, Musik 
und Unterhaltung sind garantiert – ein schöner Anlass, wie ich finde, 
Freunde und Bekannte zu treffen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Am 6. Juli bietet sich dann die Möglichkeit, mit dem Oldtimerbus auf 
eine spannende Entdeckungsreise zu verschiedenen Motorradmu-
seen der Region zu gehen – ein Erlebnis nicht nur für Technikfreun-
de. Wer lieber zu Fuß unterwegs ist, dem sei die Stadtführung durch 
die Zschopauer Innenstadt am 13. Juli empfohlen – eine ideale Ge-
legenheit, unsere Stadt mit neuen Augen zu sehen.

Ein besonderer musikalischer Genuss erwartet Sie am 22. Juli: ein 
Orgelkonzert in der St. Martinskirche – zu einer eher ungewöhnli-
chen Zeit, direkt nach dem Mittagsgeläut. Lassen Sie sich für 25 
Minuten von den eindrucksvollen Klängen der Zschopauer Orgel 
verzaubern.

Einen weiteren Programmpunkt möchte ich Ihnen bereits jetzt ans 
Herz legen: Am 9. August fährt auch dieses Jahr ein Bus aus Zscho-
pau in unsere Partnerstadt Louny zum dortigen Sommerfest. Wenn 
Sie gern dabei sein möchten, melden Sie sich bitte frühzeitig an – die 
Plätze sind begrenzt.

Darüber hinaus lohnt sich stets ein Blick in den Veranstaltungskalen-
der der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025, die auch in den Sommer-
monaten ein vielseitiges Programm für jeden Geschmack bereithält.

Informieren möchte ich Sie außerdem über die erfolgreiche Anbrin-
gung der Löschwasser-Zisterne an der Grundschule „Am Zscho-
penberg“. 

Einen kleinen Ausblick geben wir Ihnen an dieser Stelle auf den 23. 
August: Für diesen Tag planen wir die feierliche Eröffnung unseres 
Bürgersaals. Wir hoffen sehr, diesen Termin einhalten zu können – 
auch wenn Unwägbarkeiten im Bauablauf, etwa durch Liefereng-
pässe oder Verzögerungen bei Ausbaumaßnahmen, derzeit nicht 
auszuschließen sind. Genauere Informationen hierzu erhalten Sie im 
nächsten Stadtkurier.

Mit diesen Tipps und Terminen sind Sie bestens gerüstet für einen 
abwechslungsreichen Sommermonat. Ich wünsche Ihnen erholsa-
me Ferien, viele schöne Erlebnisse – und genießen Sie die warmen 
Tage des Sommers!

Ihr

Arne Sigmund 
Oberbürgermeister der Stadt Zschopau

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Informationen zu den Beschlüssen 
der 11. Sitzung des Stadtrates der 

Motorradstadt Zschopau vom 21. Mai 2025
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Beschluss Nr. 69
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die in der 
Anlage beiliegende Rechtsverordnung auf Grundlage des § 8 des 
Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes (SächsLadÖffG) vom 1. De-
zember 2010 (SächsGVBl S. 338), das zuletzt durch das Gesetz 
vom 05. November 2020 (SächsGVBl. S. 589) geändert worden ist 
bzgl. der verkaufsoffenen Sonntage im Jahr 2025.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 18
Dafür:	 18
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Sonntagsöffnung anlässlich des Schloss- und Schützenfestes
 
Das traditionelle Volksfest, das jährlich am letzten Augustwo-
chenende rund um Schloss Wildeck stattfindet, zieht zahlreiche 
Besucher aus der Region und darüber hinaus an. Die Veranstal-
tung selbst mit ihrem historischen Flair, dem historischen Schau-
handwerk, den Straßenkünstlern und den vielfältigen Vereinsprä-
sentationen bildet den eigentlichen Anziehungspunkt für Gäste 
und Touristen. Ein besonderer Höhepunkt der Festlichkeiten ist der 
traditionelle Festumzug der Schützen am Sonntag, der zahlreiche 
Besucher in die Stadt zieht und die historische Bedeutung des 
Festes unterstreicht. Dieser feierliche Umzug bildet den Abschluss 
des Veranstaltungswochenendes und sorgt für eine hohe Besu-
cherfrequenz in der Innenstadt. In diesem Zusammenhang möch-
ten wir ausdrücklich betonen, dass das Schloss- und Schützenfest 
– insbesondere mit dem Festumzug der Schützen am Sonntag – 
die zentrale Attraktion darstellt, die eine große Anzahl von Gästen 
in die Stadt lockt. Die Sonntagsöffnung der umliegenden Gewer-
bebetriebe dient dabei nicht als Besuchermagnet, sondern viel-
mehr als unterstützende Maßnahme, um den anreisenden Gästen 
und Bürgern zusätzliche Anreize zu bieten. Sie trägt zur Belebung 
der Innenstadt bei und unterstützt die örtlichen Unternehmen, 
die sich und ihre Angebote an diesem besonderen Wochenende 
einem breiten Publikum präsentieren können.
Darüber hinaus findet in diesem Jahr erstmals das 1. Interna-
tionale Zschopauer Bierfest parallel zum Schloss- und Schüt-
zenfest statt. Dieses neue Event bereichert das Festwochenende. 
Zahlreiche Brauereien präsentieren dabei ihre vielfältigen Bier-
spezialitäten. Dieses neue Veranstaltungsformat wird das ohnehin 
bereits bestehende Besucheraufkommen weiter erhöhen und trägt 
erheblich zur Belebung der Innenstadt bei.
Das Schloss- und Schützenfest wird im Schlosshof, auf dem 
benachbarten Parkplatz und im Seminargarten abgehalten. Das 
Bierfest erstreckt sich von der Ludwig-Würkert-Straße bis zum 
Neumarkt.

Sonntagsöffnung anlässlich des Weihnachtsmarktes
Jedes Jahr taucht unser Weihnachtsland erneut in eine besondere 
festliche Stimmung, die durch die strahlenden Engel, Bergmänner 
und Schwibbögen die Adventszeit im Erzgebirge ankündigt. Diese 
Zeit wird von den Menschen im Erzgebirge als besonders festlich 
und sehnsüchtig erwartet. Auch in diesem Jahr wird Zschopau 
mit seinen festlich erleuchteten Straßen, dem Weihnachtsbaum 
und der Pyramide im Stadtzentrum wieder in einem glanzvollen, 
weihnachtlichen Licht erstrahlen.
Ein herausragendes Ereignis im Rahmen unserer weihnachtlichen 
Traditionen wird auch in diesem Jahr die „Märchenhafte Schloss-
weihnacht in der Motorradstadt Zschopau“ darstellen. Am zweiten 
Adventssonntag wird von 13:00 bis 20:00 Uhr auf dem Marktge-

lände und der Bühne ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm mit 
verschiedenen Vorführungen z.B. Schauschnitzen und Schauakti-
onen geboten. Musikalische Höhepunkte sind der Männerchor, die 
Mitmachshow „Das Eisspektakel“ und Auftritte von Lydia Franke 
mit Tochter sowie Alexander und Michael. Dies wird zusammen mit 
den Verkaufsständen der Händler zu einem besonderen Erlebnis 
für die Besucher, das über das übliche Marktreiben hinausgeht.

Der Zschopauer Weihnachtsmarkt konzentriert sich auf ein einzi-
ges Adventswochenende, was erfahrungsgemäß zu einer hohen 
Besucherfrequenz führt. Eine Öffnung der angrenzenden Ge-
schäfte trägt dazu bei, den Besucherstrom zu entzerren. 

Beschluss Nr. 70

Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt, den Kno-
tenpunkt Gartenstraße / Lange Straße in „Hermann-Weber-Platz“ 
umzubenennen.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 17
Dafür:	 15
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 2
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Im Stadtrat wurde das Ansinnen vorgetragen, angesichts des auf 
diesem Platz verorteten MZ/DKW-Denkmals dem Chefkonstruk-
teur von DKW und „Vater der RT 125“, Hermann Weber, zu Ehren 
eine Benennung des Platzes vorzunehmen. 
Aktuell gibt es für den Platz, der baulich im Entstehen ist, keine 
separate Bezeichnung. Bis zur städtebaulich wichtigen Umge-
staltung hatte die Örtlichkeit einen Kreuzungscharakter, weshalb 
bisher nur die Bezeichnungen der aufeinandertreffenden „Garten-
straße“ und „Lange Straße“ Verwendung fanden. 
Mit der neu geschaffenen Platzsituation ist die Voraussetzung 
gegeben, eine Benennung des Platzes formell vorzunehmen. 
Gemäß § 48 Abs. 1 SächsGemO ist der Stadtrat für die Festle-
gung von Straßennamen weisungsfrei zuständig. 
Betroffen wird lediglich das Objekt „Gartenstraße 6“ (Stadtcafé) 
sein. Es erhält die neue Anschrift „Hermann-Weber-Platz 1“.  
Eine Anpassung im Straßenbestandverzeichnis wird anschließend 
von Amts wegen durchgeführt. Alle relevanten Aufgabenträger 
(Landratsamt, LASuV, Katastrophenschutz, Feuerwehr, Rettungs-
zweckverband, Post, Medienträger, Finanzamt, Katasterbehörde...) 
werden von der Umbenennung in Kenntnis gesetzt.  
Es ist vorgesehen, ein emailliertes Straßennamenschild analog der 
Machart der Schilder in der Innenstadt am Gebäude Gartenstraße 
6 anzubringen. Zusätzlich soll eine kleine Erläuterungstafel unter 
dem Straßennamenschild platziert werden.

Beschluss Nr. 71
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau beschließt die Aufstel-
lung der Ergänzungssatzung „Hainstraße II“ zum Einbezug von 
Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang bebaute Ortslage 
nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 18
Dafür:	 15
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 3
Befangen:	 0
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20. August 2025 - Stadtrat l
Die Sitzung beginnt 18:00 Uhr und findet im Ratssaal , Altes Rat-
haus Zschopau, statt. 

Die jeweilige Tagesordnung der Sitzungen finden Sie an den An-
schlagtafeln bzw. im Internet unter www.zschopau.de

Sitzungstermine

Information zum Beschluss:
Im Rahmen einer kleinen städtebaulichen Erweiterung südlich des 
Plangebiets „Hainstraße“ soll mit dem städtebaulichen Instrument 
der Ergänzungssatzung die Voraussetzung für zwei Baugrundstü-
cke geschaffen werden.
Die maßvolle Erweiterung erfolgt auf Grundlage eines städtebauli-
chen Vertrags auf Kosten eines privaten Vorhabensträgers.

Beschluss Nr. 72
Der Stadtrat der Motorradstadt Zschopau billigt den Entwurf der 
Ergänzungssatzung „Hainstraße II“ Zschopau mit Begründung in 
der Fassung vom 13.05.2025 und beschließt gemäß § 3 Abs. 2 
die öffentliche Auslegung. Berührte Behörden und sonstige Träger 
öffentlicher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.

Abstimmungsergebnis: 
Soll:	 19
Ist:	 18
Dafür:	 16
Dagegen:	 0
Enthaltungen:	 2
Befangen:	 0

Information zum Beschluss:
Das Verfahren zur Aufstellung der Ergänzungssatzung „Hainstraße 
II“ erfolgt nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB.
Im Rahmen einer kleinen städtebaulichen Erweiterung südlich des 
Plangebiets „Hainstraße“ soll mit dem städtebaulichen Instrument 
der Ergänzungssatzung die Voraussetzung für zwei Baugrundstü-
cke geschaffen werden.
Die maßvolle Erweiterung erfolgt auf Grundlage eines städtebauli-
chen Vertrags auf Kosten eines privaten Vorhabensträgers.
Die öffentliche Auslegung des Entwurfes wird nach § 3 Abs. 2 
BauGB und die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 
4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.

Veröffentlichung von Beschlüssen des Hauptausschus-
ses der Motorradstadt Zschopau

Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau fasste im 
öffentlichen Teil seiner 8. Sitzung am 11.06.2025 folgenden 
Beschuss:

Beschluss Nr. 13
Der Hauptausschuss der Motorradstadt Zschopau beschließt die 
Annahme einer Sachspende in Höhe von 59,83 €.
 
Zuwender: 	Raiffeisen Bezugs- und Handelsgenossenschaft 
Waldkirchen/Erzgeb. e.G.
Betrag: 	 59,83 €
Datum: 	12.05.2025
Sachspende: 	2,5 kg Prima Hornspäne
2,5 kg Prima Spiel- und Sportrasen
3 St. Pflanzen
9er Schale Gemüse-Jungpflanzen
50L Prima XXL Blumenerde Torfreduziert
Zweck: 	Förderung der Erziehung, Kita Spatzennest
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Bauangelegenheiten

Baustellen/Verkehrsinformationen: 
• Vom 23.06. bis 04.07.2025 bleibt der Conradweg 19 aufgrund 
von Anschlussarbeiten ans Gasnetz voll gesperrt. 

• Am 28.06.2025 muss der Altmarkt wegen der Durchführung der 
23. ADAC-Classic-Geländefahrt „Rund um die MZ-Stadt-Zscho-
pau“ in der Zeit zwischen 8 bis 18 Uhr für Verkehrsteilnehmer 
gesperrt werden. 

Sanierung Schillerplatz vom 30.06. bis 11.07.2025
In den ersten beiden Wochen der Sommerferien wird die Kreu-
zung Schillerplatz umfassend saniert.
Bitte beachten Sie:

Geänderte Verkehrsführung & mögliche Verzögerungen – Ver-
kehrsteilnehmer und Anlieger werden gebeten, sich rechtzeitig 
darauf einzustellen.
Rudolf-Breitscheid-Straße und die Straße ,,An den Anlagen“ 
werden zweispurig freigegeben: Um die Verkehrsbelastung zu 
entzerren, werden diese Straßen für die Dauer der Bauarbeiten 
in beide Fahrtrichtungen mit Ampelschaltung geöffnet. Dies hat 
keine Auswirkungen auf die derzeitige Parksituation.
Altmarkt – Ludwig-Würkert-Straße – Lange Straße – Der Großteil 
des Verkehrs wird über diese Route geführt.
Straße „An den Anlagen“ beidseitig befahrbar – Zur besseren 
Anbindung wird diese Straße für den Gegenverkehr geöffnet und 
ermöglicht eine Wendemöglichkeit über den Brühl vor der Bau-
stelle.

Eine grafische Übersicht der Umleitungen finden Sie auf der Karte

Lange im Voraus haben wir, die Erzieherinnen der Kita "Pfiffikus" 
unser Kinderfest für den 9. Mai 2025 geplant. Es sollte ein erleb-
nisreicher Nachmittag für unsere Kinder und ihren Familien wer-
den. In unserer Küche wurden allerhand Leckereien, wie Kuchen 
und Brezeln, vorbereitet. 

Nun war der Tag gekommen, an dem das Fest stattfinden sollte. 
Das Wetter meinte es gut mit uns, sodass viele Eltern und Groß-
eltern mit den Kindern unserer Einladung folgten. Die kleinen und 
großen "Pfiffikusse" konnten bei vielen interessanten Stationen 
wie Riesenseifenblasen, Schatzsuche und beim Bobbycar-Par-
cours ihr Können unter Beweis stellen. Beim Basteln konnte je-
der kreativ werden und am Ende ein tolles Bild von sich in einem 
selbst gebastelten Bilderrahmen mit nach Hause nehmen. Sehr 
begehrt waren die Stationen, an denen aus Luftballons lustige 
Tiere entstanden. Auch beim Kinderschminken war der Andrang 
immer groß. Zwischendurch verschnaufen konnten alle bei Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen oder sich mit Wiener Würstchen 
und Brezeln stärken. 

Am Ende dieses erlebnisreichen Tages waren wir sehr zufrieden, 
da es allen Kindern und ihren Familien so gut gefallen hat.

Das Team der Kita „Pfiffikus“

Familienfest in der Kita „Pfiffikus“

Foto: Kita „Pfiffikus“
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Erlebnisreiche Tage für die kleinen und
großen „Pfiffikusse“

Kita „Spatzennest “: Biberstarker Start in den Sommer

Foto: Kita „Pfiffikus“

Anlässlich des diesjährigen Kindertages gab es für die „Pfiffikus-
se“ in der Woche vom 

2. bis 6. Juni 2025 allerhand Überraschungen.
Am Montag staunten die Kleinsten, da uns die Zschopauer Feu-
erwehr besuchte. Sie konnten das Drehleiterfahrzeug bestaunen 
und mit dem Wasserschlauch die Wiese nassspritzen. Auch das 
Blaulicht leuchtete toll und das Einsatzhorn war ganz schön laut. 
Im Rahmen eines Projektes hatten die Kinder vorab gebastelt und 
auch das Feuerwehrlied kennengelernt.

Herzlichen Dank allen Beteiligten, dass uns dieses tolle Erlebnis 
ermöglicht wurde.

Für die Bärengruppe des Kindergartens ging es am Dienstag mit 
dem Zug nach Scharfenstein. Von dort aus wanderten die Kinder 
mit ihren Erzieherinnen zum Spielplatz nach Grießbach. Danach 
stärkten sich alle bei einem tollen Picknick.

Am Mittwoch und Donnerstag ging es für die Bienen- und Löwen-
kinder bzw. die Delfin- und Schmetterlingskinder mit dem Zug 
nach Erdmannsdorf. Nach einer kleinen Wanderung fuhren die 
Kinder und Erzieherinnen mit der Drahtseilbahn Richtung Augus-
tusburg und verbrachten dort einen erlebnisreichen Tag.
Die Vorschulkinder der Katzengruppe besuchten die Sonderaus-
stellung „more than colours“ im Schloss Wildeck.

Für strahlende Kinderaugen sorgte die Firma LTZ Chemnitz, wel-
che die „Pfiffikusse“ am Freitag überraschte. Die Kinder konnten 
sich über einen Trettraktor und hochwertige Holztraktoren sowie 
Stifteboxen freuen. Zudem konnte jedes Kind auf dem Fahrersitz 
des großen, grünen Traktors Platz nehmen.

Auch hierfür möchten wir uns herzlich bei Stephanie, Kai und Willi 
für die gelungene Überraschung bedanken.

Die Erzieherinnen mit den großen und kleinen „Pfiffikussen“

So langsam hält der Sommer Einzug in unseren Kindergarten - 
und wir sind bestens vorbereitet! Gemeinsam mit den Kindern ha-
ben wir fleißig gewerkelt, um alles sommertauglich zu machen: Es 
wurde geputzt, gepflanzt, 
gegossen und dekoriert. 
strahlt unser Garten in 
voller Pracht und lädt zum 
Entdecken, Spielen und 
Naschen ein. Gemeinsam 
mit den Kindern haben wir 
Erdbeeren, Kürbisse, Gur-
ken, Paprika, Schnittlauch 
und vieles mehr gepflanzt. 
Mit viel Neugier und Freu-
de haben die Kleinen die 
Pflanzen in die Erde ge-
setzt und beobachten nun 
gespannt, wie alles Tag für 
Tag ein Stückchen größer 
wird. Natürlich gehört auch 
das Gießen dazu und das 
machen unsere kleinen 
Gärtner*innen ganz fleißig! 
Mit Gießkannen ausgerüs-
tet wird nachgeschaut, ob 
die Pflanzen genug Was-
ser haben. So lernen die 
Kinder spielerisch, Verant-
wortung zu übernehmen 
und wie aus kleinen Sa-
men und Pflänzchen le-
ckeres Gemüse und Obst entsteht. Im Hort wurde es auch schon 
richtig lecker. Aus dem frisch geernteten Schnittlauch haben die 
Kinder ihre eigene Schnittlauchbutter hergestellt. Gemeinsam 
wurde gewaschen, geschnitten und gerührt und natürlich auch 
probiert. So schmeckt der Sommer: frisch, selbstgemacht und 
richtig lecker. Wir freuen uns schon sehr darauf, auch die anderen 
Schätze aus unserem Garten zu verwenden. Erdbeeren, Kartof-
feln, Gurken und Kürbisse warten nur darauf, von uns verarbeitet 
zu werden. Ob ein bunter Kartoffelsalat, fruchtige Erdbeersnacks 
oder vielleicht sogar eine Kürbissuppe. Wir sind gespannt, was 
uns gemeinsam mit den Kindern noch alles einfällt. Der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt und das schönste ist: Alles kommt 
aus unserem eigenen Garten. Und als wäre all das noch nicht 
genug gewesen, kamen auch noch die Mitarbeiterinnen des OBI-
Markts Zschopau gemeinsam mit Obi-Biber und haben mit uns 
einen Apfelbaum gepflanzt. Hintergrund der Aktion: Die Kollegin-
nen und Kollegen des OBI-Markts Naumburg hatten Zschopau 
im Rahmen der Baumpflanz-Challenge nominiert. Unterstützt 
wurden die OBI-Mitarbeiter aus Zschopau von vielen fleißigen 
Kinderhänden. Eifrig ging es ans Buddeln und Schaufeln, um 
den noch jungen Apfelbaum in die Erde zu bringen. Danke an 
das OBI-Markt-Team in Zschopau. Und vielleicht trägt der Baum 
zur Jubiläumsfeier der Kita Spatzennest „Unsere Kita wird 40“ am 
06.09.2025 die ersten Früchte.

Zwischen Gießkanne und Gartenliebe - der Kindertag bleibt 
ein Highlight! 

Dieser besondere Tag gehörte ganz unseren Kindern und wir 
hatten natürlich tolle Aktionen geplant. Die Vorschülerinnen und 
Vorschüler verbrachten einen spannenden Tag im Wald. Mit allen 
Sinnen erkundeten sie die Natur: sie lauschten, fühlten, rochen 
und entdeckten viele spannende Dinge. Der Wald wurde mit viel 
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Neugier und Aufmerksam-
keit erforscht. Auch die 
anderen Kinder waren im 
Wald unterwegs. Auf ihrer 
Entdeckungstour gab es 
viel zu sehen und zu erle-
ben. Besonders spannend 
war das Naturspiel, das 
mit viel Freude gespielt 
wurde. Unsere jüngsten 
Kinder machten sich auf 
den Weg zum Bauern-
hof Kirsch in Witzschdorf. 
Dort wartete ein liebevoll 
geführter Rundgang auf 
sie. Es gab viel zu sehen: 
Kühe, Schafe, Schweine, 
Hühner und das Beste 
waren die vielen Tiere, die 
sogar gestreichelt werden 
durften. Besonders beein-
druckend war der Moment, 
als die Kinder beobachten 
konnten, wie Hennen frische Eier ausbrüteten. So nah war die 
Natur selten! Ein erlebnisreicher Tag voller neuer Erfahrungen 
und schöner Erinnerungen endete für alle Kinder gemeinsam mit 
einem gemütlichen Picknick. 

Nicht zu vergessen sind auch unsere Hortkinder. Für sie hatten 
die Erzieherinnen und Erzieher verschiedene sportliche Stationen 
vorbereitet, an denen sie sich mit Herzenslust austoben konnten. 
Es wurde gelacht, gespielt und viel Energie freigesetzt. Dabei 
hatten Kinder und Erzieherinnen und Erzieher gleichermaßen 
großen Spaß. Nach vielen kleinen Abenteuern, schönen Erleb-
nissen und fröhlichen Kinderlachen ging ein ereignisreicher Kin-
dertag zu Ende. 

Anzeigen

Gemeinsam mit dem Team des Obi-Markts 

Zschopau wurde ein Apfelbaum gepflanzt. 

� Fotos (3): Judith Hauße

Über fünf Jahre Bauzeit umfasste die grundhafte Sanierung des 
Zschopauer Gymnasiums. Inzwischen ist vom Baulärm nichts 
mehr zu hören. Am 23. Mai 2025 wurde die Baumaßnahme fei-
erlich abgeschlossen. Bei einem Festakt in der Aula würdigte 
Schulleiter Dirk Barthel die großen Anstrengungen von Lehrern 
und Schülern während der Bauphase. „Die Kollegen haben Un-
glaubliches geleistet“, betonte er noch einmal ausdrücklich. Die 
letzten Wochen und Monate seien besonders anstrengend ge-
wesen. Seit Sanierungsbeginn im Herbst 2019 mussten Schüler 
und Lehrer etliche Einschränkungen hinnehmen – von Unter-
richtsverkürzungen bis zu provisorischen Ausweichquartieren. 
Besonders belastend war die Zeit ohne zentralen Lehrerzim-
mer, in der die Kommunikation nur digital möglich war.

Mit 14,5 Millionen Euro war die Sanierung das größte Schulbau-
projekt in der Geschichte des Erzgebirgskreises. Der Landkreis 
trug rund 8,9 Millionen Euro, der Freistaat Sachsen steuerte 
5,6 Millionen Euro bei. Trotz pandemiebedingter Verzögerun-
gen und baulicher Herausforderungen konnte das denkmalge-

Sachsens Kultusminister Conrad Clemens bekam von Oberbürgermeister Arne 

Sigmund (r.) und Schulleiter Dirk Barthel (Mitte) eines der limitierten MZ-Räucher-

männchen überreicht. � Foto: Judith Hauße

14,5 Millionen Euro investiert:
 Zschopauer Gymnasium feiert Bauabschluss

schützte Gebäude nun weitgehend modernisiert werden. Die 
Sanierung von Haus 1 steht jedoch noch aus.

Sachsens Kultusminister Conrad Clemens zeigte sich opti-
mistisch: „Wir hoffen auf zusätzliche Bundesmittel für die Bil-
dungsinfrastruktur.“ Die Abiturergebnisse und stabile Schüler-
zahlen zeigen bereits jetzt, dass die Bildungsqualität unter den 
schwierigen Bedingungen nicht gelitten hat.

Weiter gefeiert wurde dann am Nachmittag zum Fest der Be-
gegnung, bei dem sich zahlreiche Gäste ein Bild von den neu-
en Räumlichkeiten machen durften.

Keine Zeit lange zu suchen ?
 Dann nutzen Sie einfach unseren Service:

 Schulzettel abgeben und alle benötigten Utensilien 
am nächsten Werktag abholen

Schulbücher werden von uns direkt mit einem Umschlag 
in der richtigen Größe versehen

Bestellungen nehmen wir gern per WhatsApp 
unter Tel. 0173/ 6906873 oder per Mail 

an weiberwirtschaft@online.de entgegen.

Danke für ihr Vertrauen!

Schulanfang 2025
Für Sie haben wir genau die richtigen 

Schulutensilien & Schulanfangsartikel im Geschäft

Weiberwirtschaft Dies & Das
Inhaberin Silke Auerbach

Rudolf-Breitscheid-Straße 14
09405 Zschopau

Tel. 03725/5399980

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Schulanfang!

Gratulieren Sie 
zu diesem festlichen 

Anlass mit einer 
originellen Anzeige!
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„Einsteigen, bitte! Ortschaftsrat lässt sich erste Fahrt 
mit der neuen Buslinie 236 nicht entgehen

Am Sonntag, den 1. Juni, war es endlich so weit: Die neue Bus-
linie 236 nach Krumhermersdorf hat offiziell ihren Betrieb aufge-
nommen! 
Zur Premierenfahrt war der Ortschaftsrat Krumhermersdorf ne-
ben weiteren Gästen aus dem Ort an Bord! Vielen Dank auch 
an Ortschaftsrätin Nicole Musch. Mit ihrer Kamera hielt sie den 
besonderen Anlass fest und ließ so auch die Abonnenten des 
WhatsApp Kanals „Krumhermersdorf im 
Erzgebirge“ daran teilhaben. 
Ein toller Start für eine Verbindung, die 
den öffentlichen Nahverkehr in der Regi-
on weiter stärkt.

Hier geht’s zum Whatsapp-Kanal von 
Krumhermersdorf: 

Zeitreise am Pfingstmontag: Auf den Spuren der 
Familie Bodemer

Am Pfingstmontag 
begaben sich 
die Teilnehmer 
der geführten 
Themenwanderung 
„Zschopau und die 
Textilfabrikantenfamilie 
Bodemer“ auf eine 
spannende Reise in 
die Vergangenheit. 
Unter der 
sachkundigen Leitung 
von Wanderwegewart 
Dr. Werner wurde 
nicht nur die idyllische 
Umgebung erkundet, 
sondern auch 
die bewegte Geschichte der Region und der einflussreichen 
Familie Bodemer lebendig. Ein gelungener Tag voller Eindrücke, 
Geschichten und Entdeckungen!

Am Freitag, den 23. Mai, feierte die Band „Seven Bridges Road“ 
- gegründet 1988 als „SERO Western Band“ - ihr 35-jähriges Be-
stehen im Rahmen des Garagenprojekts der #3 Garagen - un-
terstützt durch das Kulturhauptstadt-Projekt #3000Garagen. Ein 
Abend voller Erinnerungen, Musik und echter Garagen-Atmo-
sphäre, dazu ein kühles Bier. Die Zuschauer erlebten den Sound 
vergangener Tage in neuer Energie. Im Anschluss ließ DJ Daniel 
Rümmler den Abend gemütlich mit seinen Beats ausklingen.

Danke an alle, die dabei waren und diesen Abend unvergesslich 
gemacht haben!

 

Was für ein schöner Männertag auf Schloss Wildeck! 

Gemütlich, stimmungsvoll und 
voller Genuss – genau so, wie 
ein Feiertag sein soll. Ein rie-
siges Dankeschön an alle, die 
dabei waren – an die Bruzzl-
platte-Crew fürs geniale 
Livegrillen, an Musaxx – Gina 
Haase & Ina Schirmer für 
die musikalische Begleitung 
und natürlich an euch, unsere 
großartigen Gäste! 

Und weil’s so schön war, sagen 
wir jetzt schon: Auch 2026 fei-
ern wir wieder gemeinsam 
Männertag im Schlosshof! 
Also: Termin merken & Vorfreu-
de speichern!

Zahlreiche Zschopauer und Gäste erlebten einen stimmungsvollen Abend an den 

Garagen in Zschopau. � Fotos (3): Judith Hauße

� Fotos (3): Kultur- und Tourismusbetrieb

� Fotos (2): Privat

Kultband feiert 35 Jahre: 
„Seven Bridges Road“ 
rockt die #3 Garagen
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Einladung zum Parkfest 2025!  

Bühnenprogramm:
14:00 Uhr – Tanzvorführung vom KJV Dittmannsdorf e.V.
15:00 Uhr – Kinder-Mitmach-Konzert-Party mit der DONIKKL-
Crew
17:30 Uhr – Live-Musik mit Emily Zeise
20:30 Uhr – Abend-Highlight: Luxus Loft rockt die Bühne
 
Kinder- & Mitmachangebote:
•	 Ponyreiten
•	 Kreativ-Basteln
•	 Glücksrad, Glückstresor uvm.
•	 Kinderschminken
•	 Hüpfburg
•	 Tigerentenrodeo
Neu in diesem Jahr: Kreativmarkt mit handgemachten Schätzen 
– gestrickte, genähte, gebastelte und selbst hergestellte Unikate 
von lokalen Künstlern und Hobbykreativen!

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Kommt vorbei, bringt Familie & Freunde mit – wir freuen uns auf 
euch!

Vorfreude auf das Schloss- und 
Schützenfest! 
Ein fester Höhepunkt des Spätsom-
mers steht bevor: Vom 29. bis 31. Au-
gust lädt das beliebte Schloss- und 
Schützenfest wieder zu einem stim-
mungsvollen Wochenende voller Tra-
dition, Gemeinschaft und guter Laune 
ein. 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm mit Musik, 
Unterhaltung und lokalen Acts – sowie 
auf eine vielfältige Auswahl an kulinari-
schen Angeboten, die von herzhaft bis 
süß keine Wünsche offenlässt. 

Ein besonderer Programmpunkt er-
wartet Sie am Sonntag – der Festum-
zug durch Zschopau. 

Rund um das Schloss heißt es wieder: 
erleben, genießen und gemeinsam fei-
ern – und auch in der Innenstadt lädt 
das Bierfest des Gewerbevereins zum 
Verweilen, Probieren und Anstoßen ein.

Farben fühlen, sehen, erleben – Interaktive Ausstel-
lung geht in Verlängerung

Im Schloss Wildeck bleibt es far-
benfroh. Die Sonderausstellung 
„More than colours“, in der die 
Besucher selbstentdeckend die 
Welt und Wirkungsweise unse-
rer Farben erleben dürfen, wird 
bis 31.07.2025 verlängert. Be-
gleitet wird die Ausstellung von 
vielen interaktiven und media-
len Stationen, die zum bunten 
Mitmachen anregen. Themen 
wie Herstellung, Verwendung, 
Wirkung und Wahrnehmung von 
Farben sind nur kleine Beispiele 
der vielfältigen Thematik, rund 
um die bunte Welt. Seit Eröff-
nung freut sich die farbenreiche 
Schau über eine große Resonanz. 

�Fotos (2): Kultur- und 

Tourismusbetrieb

� Foto: Kultur- und Tourismusbetrieb
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Bei der Stadtführung erfahren Sie allerlei Wissenswertes zu
Sehenswürdigkeiten, Traditionen und Geschichte der

Motorradstadt Zschopau. Im Anschluss können Sie Kaffee und
Kuchen im Schloss Bistro genießen. erforderliche Anmeldung an

der Museumskasse unter der 03725 287 – 170 | Vollzahler 5,00 EUR,
ermäßigt 2,50 EUR (7-17 Jahre, SchülerInnen, Studierende,

Auszubildende, Schwerbeschädigte ab 50% GDB)

13.07.2025
10:00 Uhr

Stadtführung 
durch die historische Altstadt

mit Dolores Kahl
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http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

 

 
 

 

Singegruppe: montags, 14-täglich, 14.00-15.30 Uhr 
(am 14.07.2025) 

 

Digitale 
Hilfestellung 

mittwochs, 13.00 - 15.00 Uhr 
(am 30.07.2025) 

Die Beratung ist individuell und kostenlos. Nur mit 
Terminvereinbarung unter 03725/ 22468 

Nur Android!  

Sportgruppe: mittwochs, 14-täglich, 10.30-11.30 Uhr 
(am 09.07. u. 23.07.2025) 

 
 

Dienstag, 01.07.2025 
 

14.00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. leckerem 
Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit! 

Mittwoch, 02.07.2025 
 
 
 

14.30 Uhr „LESELUST“ mit Frau Klemm 
für Interessenten aller Altersgruppen, die die Liebe zum 
Buch und zum Lesen verbindet 
 

Montag, 07.07.2025  
 
 
 

Wandergruppe 
Treff 09:30 Uhr im Seniorenclub  
(für alle Wanderfreudige) 

 

http://sozialstation-zp.bplaced.net/ 

Dienstag, 08.07.2025 
 
 
 
 

Ausfahrt: Heidelbeerzeit auf dem 
Erlebnishof Klaistow 
Abfahrt 07.30 Uhr Zschopau Alte Marienberger Str.,  
07.35 Uhr Gartenstr.,  
07.40 Uhr Busbahnhof,  
07.45 Uhr Launer Ring  
07.50 Uhr Am Gräbel,  
07.55 Uhr Auenstrasse 
08.00 Uhr Zustieg Krumhermersdorf 

Preis: 74,00 € Leistungen: Busfahrt, Reiseleitung, Rundfahrt mit dem Felder-Express, Heidelbeerbuffet 
Rückankunft ca. 19.00 Uhr 
Mittwoch, 09.07.2025 
 

18:00 Uhr Philosophischer Stammtisch über 
Themen, die uns Menschen bewegen 
 
 

Dienstag, 15.07.2025 
 

14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. 
leckerem Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr 
Lieblingsspiel mit! 

Dienstag, 22.07.2025 
 

14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. 
leckerem Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr 
Lieblingsspiel mit! 

Dienstag, 29.07.2025 
 

14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Brettspiele, Würfelspiele oder Rommé spielen und 
zwischendurch bei einer guten Tasse Kaffee u. 
leckerem Kuchen plaudern. Bitte bringen Sie Ihr 
Lieblingsspiel mit! 

 

Bitte beachten: Änderungen vorbehalten! 
 
 

Aktuelles: 
 

Seniorenwohnung im Haus frei: 
Größe: 53m² 265,00 € Kaltmiete zuzüglich NK 
_______________________________________ 

 
Der ambulante Pflegedienst sucht Pflegehelfer – gern auch Quereinsteiger 

 
 

73,00 € 
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Show zur Eröffnung des
Bürgersaals Zschopau

Der Traumzauberbaum
und Mimmelitt 

Utopia - Tanztheater des
Zschopauer City-Balletts

Eine magische Elfenmission -
Weihnachts-Musical für die ganze
Familie

Tom Astor - Weihnachtliches
Country-Konzert

23. August I 16:00
Eintritt 3€ (inkl. kostenlosem Getränk)

14. September I 16:00
Eintritt:  20 € Kind (3-14 Jahre)
                  25 € Erwachsener

27. September I 19:00

20. Dezember I 16:00

13. Dezember I 19:00
Eintritt: 40 € Vorverkauf 
                 50 € Abendkasse

Eintritt:  7 € Kind (3 - 14 Jahre) 
                  15 € Erwachsener

Eintritt:  20 € Kind (bis 14 Jahre)
                  22 € Erwachsener
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PREISE: KLEIN.
ENERGIE: FEIN!

Finde Deinen günstigen Strom- oder Erdgas-Tarif: www.energie-marienberg.de

Jetzt vergleichen

und wechseln.

Anzeige

elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Inh.: Roberto Löbel

Tel.: 01742447969

Email: feuerholz-loebel@web.de

Containerhof Zschopau
Am Helmgarten 5, 09405 Zschopau (MZ-Schornstein)

Annahme von Wertstoffen und Abfällen
Grünschnittplatz

Leistungen:

 Containerdienst bis 3,5 m3

 Hausmeisterdienst 
 Abriss & Entkernung
 Entrümpelung/Beräumung Besenrein
 Feuerholz Verkauf ofenfertig
 -> Hackschnitzel und Lohnhäckseln

 Maschinenverleih
 Sägewerk / Lohnschnitt
 Bauholz auf Bestellung bis 6,50 m
 Anfertigung von Sondermaßen 

Fichte, Lärche, Eiche usw.
 Dienstleistungen Haus+Garten
 Verleih Häcksler bis 12 cm mit Bediener

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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Der Titel des Ausstellungsprojekts lautet: 

“35 Jahre im Spiegel der Region - Einheit durch junge Augen und
alte Geschichten” 

wie der Titel bereits verrät, sollen “alte” Geschichten (gerne auch von
jungen) von Menschen erzählt und gestaltet werden. 
Diese Geschichten sollen mit Hilfe von Objekten und Fotos erzählt
werden, sodass es am Ende eine gemeinschaftlich gestaltete,
richtige Ausstellung entsteht. 

DEUTSCHE EINHEIT
35 Jahre

Worum gehts?

Es geht darum, Geschichten durch euch lebendig werden zu lassen.
Durch kreative Ideen sollen echte Geschichten inszeniert, erzählt
und gestaltet werden. Am Tag der Deutschen Einheit, also am  
03.10.2025, soll eine von euch interaktiv gestaltete Ausstellung im
Bürgersaal gestaltet und später im Schloss Wildeck gezeigt werden. 

Was kann ich mir darunter vorstellen?

What do you need?
Eine Geschichte, die dich

inspiriert
Eine kreative Idee zur

Umsetzung
Lust, mitzumachen!

ein Ausstellungs-Projekt

Ein Projekt 
35 Jahrezu

Deutsche Einheit
ein Mikroprojekt der

Kulturhauptstadt
Chemnitz 2025

DER ABLAUF
GESCHICHTEN-SUCHE
Gesucht werden spannende Geschichten von euch oder
eurem Umfeld, die die besondere Stimmung zu der Zeit der
deutschen Wiedervereinigung beschreiben.

OBJEKT UND/ODER FOTOGRAFIE SUCHEN
Sammelt Ideen, wie ihr die Geschichte in einer
Ausstellung kreativ zeigen und erzählen
könnt. Egal ob Objekt oder Fotografie, wie
kann man die Geschichte anderen vermitteln
und verbildlichen? Werdet kreativ!

TEIL DER AUSSTELLUNG WERDEN
Eure kreativ gestaltete Geschichte und euer Objekt,
werden (ca. zwei Wochen nach der Ideenwerkstatt)
einer Sonderausstellung integriert und im Schloss
Wildeck gezeigt. 

Teilt eure ersten Ideen mit uns und
meldet euch für die Ideenwerkstatt
am 03.10.2025 im Bürgersaal an!

BESUCH IN UNSERER WERKSTATT
“ZUR DEUTSCHEN EINHEIT”

Am 03.10.2025 findet eine gemeinsame Ideenwerkstatt im
Bürgersaal statt, bei der eure Geschichten und Objekte für die
Ausstellung gestaltet werden.
P.S. Unsere Werkstatt “Zur Deutschen Einheit” hält auch Snacks & Getränke bereit!

per Qr-Code oder auch unter projekte@zschopau.de

Ein eigenes Etikett, mit der
Wende-Geschichte von Carmen
darauf, entwerfen. 

EIN KONKRETES BEISPIEL
Carmens Gurkenglas

Zwei Tage nach der Grenzöffnung reiste Carmen mit ihrem Vater nach
West-Berlin. Die Zugfahrt war überfüllt und chaotisch, doch die Ankunft
im Westen war geprägt von überwältigender Freude und neuen
Eindrücken.

Beim Einkaufen in Berlin hat Carmen kurzerhand ein Glas saure Gurken
gekauft – aus Freude, Faszination und um schlicht ein kleines
“Mitbringsel” des Tages zu haben. Auf der Rückfahrt ging das Glas im
Gedränge des Zuges kaputt, das Abteil roch dann nach Gurkenwasser –
eine Erinnerung, die sich tief eingeprägt hat und mit jedem Glas saurer
Gurken wieder auflebt und eine Geschichte, die jedes mal für viel Lachen
sorgt und ihre Geschichte eines Wende-Erlebnisses lebhaft beschreibt. 

GESCHICHTE

OBJEKT
IDEE

UMSETZUNG
Etikett wird am 3.10.2025 im
Bürgersaal bei der
Ideenwerkstatt gebastelt. 

AUSSTELLEN
Gurkenglas mit
selbstgebasteltem
Etikett wird als Teil einer
Sonderausstellung im
Schloss Wildeck zeigen.

CARMENS
GURKEN-STORY

Passendes
Objekt
suchen und
finden.

Ausstellung
wahrscheinlich

ab  15.10.2025 im
Schloss Wildeck

zu sehen!

EINE AUSSTELLUNG VON ALLEN

2. PASSENDES
OBJEKT DAZU

FINDEN.

1. GESCHICHTE ZUR
WIEDERVEREINIGUNG

FINDEN.

3. GESCHICHTE UND
OBJEKT KREATIV

VERBINDEN.

CARMENS
GURKEN-STORY

CARMENS
GURKEN-STORY

4. GESCHICHTE(N) IN
DER AUSSTELLUNG IM

SCHLOSS WILDECK
SEHEN.

DEUTSCHEN EINHEIT

Ideenwerkstatt
am 3.10.25 

im Bürgersaal
Zschopau

mehr Infos 
&

Anmeldung:

WERKSTATT
ZUR

Ein Projekt 
35 Jahrezu

Deutsche EinheitGESTALTET IM BÜRGERSAAL IN DER

ein Mikroprojekt der
Kulturhauptstadt
Chemnitz 2025

ca. 14-17 Uhr
www.buerger
beteiligung.
sachsen.de

/portal/zschopau
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DanceCamp 2025

In den Sommerferien 2025 haben wir für euch ein tolles Jugend-
programm zusammengestellt. Vom 22. bis 25. Juli erwarten wir, 
das Team vom TanzWerk, euch zu coolen Workshops rund ums 
Thema Tanzen. Ob HipHop, Step Aerobic, Contemporary uvm. 
- für jeden ist etwas dabei. Natürlich dürfen Einheiten zu Improvi-
sation und sportlicher Fitness nicht fehlen.
Den Abschluss unseres DanceCamps bildet eine kleine Präsen-
tation innerhalb unserer Gruppe, die ihr selbst gestalten könnt. 
Hier steht ihr auf der unserer kleinen „TanzWerk-Bühne“ und be-
geistert eure Mitstreiter mit den neu gelernten Choreografien und 
hippen Moves. Wenn alle damit einverstanden sind, nehmen wir 
diese Präsentation gern für eure Familie auf.

DanceCamp - Tanz und Freizeit zum Komplettpreis.

Alle Workshops, ein T-Shirt und das Pizza-Essen am Abschluss-
tag sind im Teilnehmerpreis von 129,00 € pro Person inklusive. 
Somit könnt ihr an mindestens 10 unterschiedlichen Kursen teil-
nehmen und die verschiedensten Tanzrichtungen kennenlernen. 
Lediglich für die Mittagspausen von Dienstag bis Donnerstag 
benötigt ihr vielleicht etwas Kleingeld, wenn ihr euch nichts mit-
bringt.

Die Eltern bitten wir Sorge zu tragen, dass die Kinder pünktlich zu 
Beginn der Unterrichtstage in unserem TanzWerk, Waldkirchener 
Str. 13a, Zschopau, eintreffen. Ebenso bitten wir bei minderjähri-
gen Teilnehmern um Abholung nach dem letzten Workshop.

Anmeldung
Um an unserem DanceCamp teilnehmen zu können, müsst ihr 
bitte folgenden untenstehenden Link ausfüllen oder ihr kommt di-
rekt bei uns im TanzWerk vorbei. 

Dieses Sommerferienangebot ist für Jugendliche ab 12 Jahre ge-
eignet. Eine Teilnahme ist auch ohne Vorkenntnisse möglich und 
ihr müsst auch nicht Kunden des TanzWerks sein.

Dance

Cam
p

22.- 25.07.2025

ab 12 Jahre

129€ 

Hip Hop, 

Step Aerobic, 

Contemporary, 

und vieles mehr...

Workshop

bei einem

Gastcoach

Weitere Informa�on findet ihr unter: www.tanzwerk-zschopau.de/dancecamp

Zukunft trifft Bühne: „Utopia“ – Tanz-
theater der Extraklasse im neuen 
Bürgersaal 

Mit einem künstlerischen Aufschlag feiert der neue Bürgersaal der 
Motorradstadt Zschopau seine Premiere: das Cityballett Zscho-
pau präsentiert mit Unterstützung der Stadtverwaltung Zschopau 
am 27. September 2025 gemeinsam mit seiner Theatertruppe 
und zahlreichen befreundeten Künstlerinnen und Künstlern die 
eindrucksvolle Tanzinszenierung „Utopia“ – ein Stück in zwei Ak-
ten, das nicht nur durch seine futuristische Handlung, sondern 
auch durch seine kreative Vielfalt besticht. 

Im Jahr 2468 angesiedelt, erzählt das Stück von der letzten Ge-
meinschaft überlebender Menschen, die nach dem Untergang 
der Erde auf dem Exoplaneten SIGHNUS 157 Q eine neue Exis-
tenz aufbauen. Mit an Bord: Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler, Weise und Androiden, die sich mit Mut, Erinnerung 
und Vision auf die Suche nach einer besseren Zukunft machen. 
Dabei durchzieht ein zentrales Thema das gesamte Stück: die 
Hoffnung auf eine Rückkehr zur Erde – und die Kraft des kol-
lektiven Erinnerns. 

Ein Tanz zwischen Zukunftsvision und Gegenwartsfragen 
„Utopia“ sei mehr als nur eine Aufführung, betont Rosmarie Hus-
zár, Leiterin des Cityballetts in Zschopau. „Es ist ein Bühnenex-
periment zwischen klassischem Ballett, modernem Tanz, Schau-
spiel und Musik.“ Detailreich setzt sie das Stück - „eine Hommage 
an die Hoffnung“- in Szene. „Eine Hoffnung auf eine bessere Zu-
kunft, auf Zusammenhalt und darauf, dass Erinnerungen und Ge-
schichte niemals verloren gehen.“ 

In enger Zusammenarbeit zwischen Ensemble und Choreografen 
entsteht eine emotionale wie ästhetisch tiefgreifende Darbietung, 
die sowohl Kinder (ab 5 Jahre) als auch Erwachsene begeistern 
soll. Eine aufwendige Lichtshow verwandelt den neuen Bürger-
saal in eine visuelle Reise durch Raum und Zeit – futuristisch, ge-
heimnisvoll und bewegend. Auch musikalisch erwartet das Publi-
kum ein genreübergreifendes Erlebnis: Von sphärischen Klängen 
bis hin zu rhythmischen Beats entsteht ein Klangteppich, der die 
Tanzszenen eindrucksvoll untermalt und die Zuschauer mitnimmt 
in die Welt von morgen. Eine Pause zwischen beiden Akten bie-
tet Gelegenheit, sich während des reichhaltigen Caterings über 
erste Eindrücke auszutauschen und sich auf weitere mitreißende 
Inszenierungen zu freuen. 
75 Mitwirkende zwischen 5 und 75 Jahren 
Das Cityballett Zschopau setzt bei diesem Projekt erneut auf ge-
lebte Generationenvielfalt und kreative Teilhabe. Etwa 75 Mit-
wirkende – von den ganz Kleinen bis zu erfahrene Tänzerinnen 
und Tänzer – bringen ihre Talente ein. Die Proben laufen bereits 
auf Hochtouren: Von wöchentlichen Basistrainings über Klein-
gruppenarbeit bis hin zu intensiven Gesamtproben im August/
September ist das Ensemble bestens vorbereitet. 

Mehr als eine Premiere: ein Gruß an die Kulturhauptstadtregion 
Mit „Utopia“ wird nicht nur der neue Bürgersaal gebührend ein-
geweiht – es entsteht zugleich ein starkes kulturelles Signal für 
die ganze Region. Die Inszenierung bringt Menschen zusammen, 
regt zum Nachdenken an und steht ganz im Zeichen des Mottos 
der Kulturhauptstadt Chemnitz 2025: „C the Unseen“ und „C 
the maker in others“. Denn in einer Welt, die ständig nach vorne 
drängt, erinnert „Utopia“ daran, wie wichtig Gemeinschaft, Erin-
nerung und Hoffnung sind – Werte, die wir bewahren müssen.

Wo: Bürgersaal Zschopau - Wann: 27.09.2025, 19.00 Uhr - 
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Veranstalter: Stadtverwaltung & Cityballett - Eintritt: 15,00 € 
Erwachsene, 7,00 € Kinder - Tickets an der Museumskasse 
und online: www.zschopau.de /veranstaltungen

„Das Regionalmanagement Europäische Kulturhauptstadtregion 
Chemnitz wird vom Sächsischen Staatsministerium für Infrastruk-
tur und Landesentwicklung nach der Richtlinie FR-Regio geför-
dert. Es wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.“

Objekt des Monats

Von der Kulturhauptstadt wieder zurück in Zschopau
Dieser Motorradhelm war bis letzten Monat im Rahmen der Ausstel-
lung „John Cage. Museumcircle“ im Industriemuseum in Chemnitz 
zu besichtigen. Dabei stand jedoch nicht der technische Aspekt 
des Motorradhelmes 
vom VEB Pneumant, der 
einen der ersten Integ-
ralhelme der DDR dar-
stellt, im Vordergrund. 
Vielmehr ging es in der 
Ausstellung um das 
Vorhandensein von Ob-
jekten aus 52 Museen 
aus Chemnitz und der 
Kulturhauptstadtregion. 
Wir freuen uns sehr, dass 
sowohl das Schloss Wil-
deck, als auch das Deut-
sche Enduro Museum 
für Zschopau teilnehmen 
konnten.
Der Museumcircle beruht konzeptionell auf einer Idee von John 
Cage (1912 – 1992). Dieser US-amerikanische, avantgardistische 
Komponist ist ein Vertreter der Fluxus-Bewegung der 1960er Jahre. 
Diese stellt nicht das Kunstwerk selbst in den Mittelpunkt, sondern 
die schöpferische Idee dahinter. In diesem „Angriff“ auf das Kunst-
werk an sich ähnelt Fluxus dem Dadaismus der 1920er Jahre. Diese 
Idee greift auch der Museumcircle auf, der eben nicht die Objekte 
der Museen, sondern das Gesamtkonzept als Kunstwerk betrachtet. 
Die schöpferische Idee hierbei lässt zufällig ausgewählte Objekte 
aus den Sammlungen der teilnehmenden Museen zufällig im Aus-
stellungsraum aufeinandertreffen. Die Platzierung, Nachbarobjekte 
und Anordnung, die sonst kuratorisch ausgeknobelt werden um be-
stimmte Effekte zu erzielen, wird außer Kraft gesetzt und dem Zufall 
überlassen.

So setzt sich der Museumscircle zusammen und aus Schloss Wil-
deck ist dieser Motorradhelm ausgelost worden und fand seinen 
Platz nicht wie gewohnt in einer Abteilung zum Thema Motorrad oder 
Kleidung, sondern vielmehr zwischen expressionistischer Kunst und 
Industriegeräten. Diese einzigartige Kombination ruft bei Besuchen-
den völlig neue Assoziationen hervor und durch den Aspekt der vie-
len teilnehmenden Museum ergibt sich ein ausgewöhnlicher Schnitt 
durch die Museumslandschaft der Kulturhauptstadtregion.

Nicht jeder
kann siegen. 
Aber alle
gewinnen. 

DIE INKLUSIVE
SPORTVERANSTALTUNG

Mit buntem Rahmenprogramm

9.-12. Juli
2025

PREMIUM PARTNER
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#GemeinsamStark

landesspiele.so-bw.de
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Tägliche Angebote im High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Spielstube Mini-Maxi (spielen, quatschen, chillen…) 
14:00 - 18:00 Uhr, Radeltreff (Fahrradselbsthilfewerkstatt) 
14:30 - 18:00 Uhr, Internetcafé

montags
09:00 – 11:30 Uhr, Elterntankstelle 
15:00 - 21:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker, Treffpunkt), 
Jugendclub High Point
18:00 – 21:00 Uhr, Tischtennis für Männer (ohne Altersbeschränkung)

dienstags
14-täglich, 17:00 - 19:30 Uhr, Malzirkel 
14:30 - 18:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker, Treffpunkt), 
Jugendclub High Point

mittwochs
09:00 - 11:30 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Ju-
gendclub High Point
13:00 - 15:00 Uhr, Digitale Hilfestellung - nur Android (27.11.) nur mit Termin-
vereinbarung 03725/22468
15:00 - 21:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker, Treffpunkt), 
Jugendclub High Point
18:00 – 21:00 Uhr, Tischtennis für alle (ohne Altersbeschränkung)

donnerstags
16:15 - 17:15 Uhr Kleinkindersport (Kinder 1 bis 6 Jahre in der A.-Bebel-
Turnhalle) 
15:00 - 17:00 Uhr Begegnungscafé KEZ, Johannisstr. 58 b
17:00 - 18:30 Uhr Sport aktiv (Kinder & Jugendliche ab 7 Jahre), Jugendclub 
High Point
14:30 - 18:00 Uhr, offener Bereich (Billard, Tischtennis, Kicker, Treffpunkt), 
Jugendclub High Point 

Schloss Wildeck

Dienstag, 01.07.2025
09:30 – 10:30 Uhr – Treff Schlosszwerge 
Treff: Stadtbibliothek Zschopau, Kinderbibliothek 

Dienstag, 01.07.2025
19:00 – 21:00 Uhr – Männerchor Zschopau 
Treff: Museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck

Donnerstag, 03.07.2025
15:00 – 18:00 Uhr – Afterwork/Afterschool
Treff: an den Garagen, Gartenstr. 3

Samstag, 05.07.2025
Ab 13:00 Uhr – Parkfest
Bühnenprogramm ab 14:00 Uhr
Treff: Park an den Anlagen

Sonntag, 06.07.2025
09:00 und 14:00 Uhr – Bus-Shuttle – 1 Bus für 4 Museen
Treff: Deutsches Enduromuseum Zschopau

Sonntag, 13.07.2025
10:00 Uhr - Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck

Dienstag, 15.07.2025
09:30 – 10:30 Uhr – Treff Schlosszwerge 
Treff: Stadtbibliothek Zschopau, Kinderbibliothek 

Dienstag, 15.07.2025
19:00 – 21:00 Uhr – Männerchor Zschopau 
Treff: Museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck 

Dienstag, 22.07.2025
12:00 Uhr – Orgelmusik zur Mittagszeit
Treff: St. Martins Kirche

Dienstag, 29.07.2025
19:00 – 21:00 Uhr – Männerchor Zschopau 
Treff: Museumspädagogischer Raum, Schloss Wildeck

Donnerstag, 31.07.2025
16:00 – 17:00 Uhr – Der Bücherwurm auf Wanderschaft…
Treff: an den Garagen, Gartenstr. 3

Änderungen vorbehalten!

Weitere Veranstaltungstipps 
im Monat Juli

Tourismusverband Erzgebirge sucht Wandertourentester

Der Tourismusverband Erzgebirge (TVE) sucht interessierte Tou-
rentester, die die Wanderwege im Erzgebirge überprüfen und 
dazu beitragen, die Wegeinfrastruktur zu verbessern und die 
Wanderrouten noch attraktiver zu machen. Die Teilnehmer kön-
nen aus 53 Touren wählen und diese unter anderem hinsichtlich 
der Infrastruktur am Weg, der Beschilderung, der Routenführung 
und der Wegebeschaffenheit bewerten. Die Bewertung der Wege 
erfolgt ausschließlich digital. Touren zu folgenden Themen stehen 
zur Wahl: „Gipfelglück”, „Bergbau und Welterbe”, „Flusstäler und 
Talsperren”, „Eisenbahn und Wanderstock” sowie „Wanderungen 
für die ganze Familie”. Im September 2026 wird das Erzgebirge 
Gastgeber des größten europäischen Wanderfestes EURORAN-
DO sein. Einige der bewerteten Touren sollen die etwa 50 ausge-
wählten Wanderrouten der EURORANDO ergänzen.

Der Tourentest ist bis zum 05. Oktober 2025 möglich. Bei Interes-
se gibt der TVE gern Auskunft. (siehe Kontakt) Als Dankeschön 
verlost der TVE unter allen Teilnehmern verschiedene Preise. 

Kontakt & Informationen

Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Anni Borrmann
Projektmanagement Wandern

Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz 
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 30
a.borrmann@erzgebirge-tourismus.de 
www.erzgebirge-tourismus.de

Tourentester für Wanderwege im Erzgebirge gesucht. Foto: TVE/Dirk 

Rückschloß
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Begegnungszentrum Krumhermersdorf, Schulstraße 1  
Termine und Infos Juli 2025 und Ausblicke
Liebe Bürgerinnen und Bürger wir haben geöffnet und freuen uns auf Euch!
Anfragen: Telefon 03725 80582 (Simone Weigelt)
www.de-schul.de

Spendenkonto: De Schul‘ e.V. 
IBAN: 8706 9075 0553 1228 05

De Schul‘ sagt „DANKE!“ für alle baulichen und
kulturellen Projekte, die nur durch Ihre und Eure
Gebete, sowie die finanzielle und tatkräftige
Unterstützung in den vergangen neun Jahren möglich
geworden sind.
Das Begegnungszentrum De Schul‘ von heute lädt zur
Besichtigung ein und dankt für die weiterhin großzügige
Unterstützung!

Unsere nächsten Treffen 2025 zum 
vormerken: jeweils 19:30 Uhr
am 24.07. / 21.08. / 18.09. / 23.10.
im Begegnungszentrum De Schul‘, 
in unseren neuen Räumen im 2. OG.

Wir bitten um Anmeldung: 

Tel. 03725 459740
ulrike-listner@hoffnung-ev.de

Tel. 0176 5548 8737 
brunner@logo-ergo-chemnitz.de 
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Überraschungs-Abschlussnachmittag 
in der Bibliothek, das Buchsommer-
Teilnahme-Zertifikat zu erhalten.
Das Team der Zschopauer Bibliothek 
freut sich auf viele leseverrückte BS-
Teilnehmerinnen und Teilnehmer😉!
Eindrücke aus vergangenen Buchsom-
merjahren

 
Kirchgemeinde St. Martin; Zschopau 

 

Sommermusik & 
Lesung 

 

Freitag 1. August 2025 
19.30 Uhr; Schlossberg 03 

∞ 
Carola Kowal, Klavier 

Jörg Coburger, Lesung 
aus dem neuen Band „Liebe.Klarheit.“ 

∞ 
Es werden Bücher des  

Autors angeboten. 
Außerdem Getränke& Knabberei. 

Eintritt frei.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          

Dazu laden wir alle Schulanfänger mit ihren 
Eltern, Geschwistern, Großeltern, Paten und 

anderen Gästen herzlich ein. 
 

  

 
Neues aus der Stadtbibliothek Zschopau

Bibliotheks-Termine im Juni/Juli 
2025

Donnerstag, 26.06.2025, 16.00 bis 17.00 Uhr, An den Garagen
„Wenn der Bücherwurm erzählt…“ Familiennachmittag an den 
Garagen
Sonder-Bücherwurm-Geschichten-Nachmittag anlässlich des 
Kulturhauptstadtjahres 2025 mit spannenden Geschichten und 
kleinen Basteleien für Bücherwürmer ab 3 Jahren
Ort: An den Garagen (Schnitzerheim), 
Gartenstraße 3, 09405 Zschopau – Nähe 
Parkplatz Gymnasium

 … in der Stadtbibliothek Zscho-
pau

Der diesjährige Ferien-Lese-Som-
mer findet vom 16. Juni bis 20. August statt. Alle Lesebegeister-
ten, im Alter von 11 bis 16 Jahren, sind herzlichst eingeladen, sich 
aus über 100 nagelneuen Sommer-Büchern ihre Lieblingslektüre 
zu suchen, drei von diesen Büchern zu lesen, sich mit uns darü-
ber auszutauschen und am Ende des „Buchsommers“, bei einem 

Spielen macht Spaß! Spielt mal wieder – zu Hause oder in eurer 
Bibliothek 😉!

Donnerstag, 24.07.2025, 15.00 bis 17.00 
Uhr, Schloss Wildeck Zschopau, Stadtbiblio-
thek, TreffpunktBIB
„Zusammenspiel“ – Spielenachmittag am 

Tisch und mit Nintendo (Switch) für Kids ab 10 Jahren
Kommt zusammen, spielt und lernt neue Leute kennen!
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Neue Spiele in der Stadtbibliothek 
Zschopau

Im Bestand der Stadtbibliothek 
Zschopau sind eine Vielzahl an 
Spielen für Jung und Alt!
Neben einer ganzen Reihe an 
Lernspielen für Schulanfänger und 
Grundschüler, können sich Spiele-
fans unter anderem an lustigen und 
spannenden Escape-Spielen, an 
einem Hüpfbienen-Spiel, an Spiel-
Teppich-Büchern, Würfelspielen, 
Rate- und Quizspielen etc. auspro-
bieren. Sie können in der Bibliothek, 
am neuen Spieletisch im Treffpunkt-
BIB spielen und natürlich können 
alle Spiele auch mit nach Hause 
entliehen werden! 

				  

03.05.2025	 Michael und Nikola Böttcher, geb. Schulze 
		  Gornau/Erzgeb. OT Witzschdorf

10.05.2025	 Michael und Christel Schelenz, geb. Pogan 
		  Gornau/Erzgeb.

10.05.2025	 Kurt und Sofia Zähler, geb. Kotrini
		  Zschopau/Chemnitz

02.05.2025
Karl Schreiter
Gornau/Erzgeb.
96 Jahre

06.05.2025
Manfred Herzig
Zschopau OT Krumhermersdorf
90 Jahre

17.05.2025
Matthias Mehner	
Zschopau
74 Jahre

24.05.2025
Siegfried Schaarschmidt
Zschopau
84 Jahre

29.05.2025
Helga Böttcher
Zschopau
84 Jahre

12.05.2025	 Liam Mütterlein
	 Stephanie Mütterlein und Marius Martschei

Mit starker Musik
Schwachen helfen!

s

Friedemann Stihler, Orgel

Friedemann 
Stihler, Orgel
Friedemann 
Stihler, Orgel
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BSG Motor Zschopau - News

Schon am vorletzten Spieltag konnte unsere Erste 
eine erfolgreiche Saison krönen. Mit einem souverä-
nen 5:0 Heimsieg gegen nie aufsteckende Zöblitzer 

erreichte man den zweiten 
Platz in der Kreisliga - Staf-
fel Ost, der zum Aufstieg in 
die Erzgebirgsliga berech-
tigt. Glückwunsch!

Davor fuhr man gegen die 
zweite Vertretung von Dre-
bach/Falkenbach zu Hause 
mit 4:0 und auswärts beim 

SV Elterlein-Schwarzbach mit 3:1 zwei verdiente Siege ein. Unsere 
Zweite unterlag, personell erneut arg gebeutelt, nach kämpferisch 
starker Leistung mit 0:7 bei Eintracht Thum-Herold.
Unsere Frauen, die ebenfalls eine herausragende Saison spielten, 
errangen nach dem Titel des Erzgebirgsmeisters im Kreispokal 
den 2. Platz. Glückwunsch Mädels!

Nun geht es für alle Teams in die Sommerpause.

Termine (Testspiele):
20.07.2025 
BSG Motor Zschopau - TV Oberfrohna� 15.00 Uhr
10.08.2025
BSG Motor Zschopau - Blau-Weiß Chemnitz� 15.00 Uhr

„Fußball, die schönste Nebensache der Welt!“ – Fußball in der 
Region, Fußball vor Ort, Fußball in der altehrwürdigen Sandgrube 
zu Zschopau. Die BSG Motor Zschopau freut sich auf Ihren und 
euren Besuch. Zu jedem Heimspieltag ist ausreichend für Speis 
und Trank gesorgt!
(Olaf Wirth, Vorstandsmitglied)

Talentestützpunkt Zschopau hat den Lan-
deskader Sachsen zu Gast 

Am Samstag, den 11.05.2025 fand in der Turn-
halle der MAN Schule in Zschopau ein intensi-
ves Talentestützpunkttraining statt. Das Beson-

dere daran war, dass der Landeskader von Sachsen im Bereich 
Kata war zu Gast war. Rund 45 motivierte Karateka aus Dresden, 
Chemnitz, Zwickau, Amtsberg, Crimmitschau und natürlich dem 
gastgebenden Zschopauer Karateverein waren bereit, zu lernen, 
zu schwitzen und alles zu geben. 

Im Fokus stand die gezielte Vorbereitung auf die Deutschen 
Meisterschaften der Schüler, die am 17.05. in Halle/Saale statt-
fanden (Bericht folg). Unter der Leitung von Landestrainer Kata, 
Robert Dietz (Shotokan) sowie den Zschopauer Trainern André 
Arndt (Goju Ryu) und Sebastian Langer (Goju Ryu), Ray Ehrhardt 
(Wado Ryu) aus Chemnitz und Holger Heine (Shotokan) aus 
Crimmitschau, absolvierten die jungen Athletinnen und Athleten 
drei anspruchsvolle und abwechslungsreiche Trainingseinheiten. 

Die Trainer repräsen-
tierten die wichtigsten in 
Sachsen beheimateten 
Stilrichtungen. 
Nach einer gemeinsa-
men Erwärmung, die 
den Sportlern schon 
einiges abverlangte, 
startete das Technik-
training. Die U14-Grup-
pe arbeitete an Grund-
lagen mit Sebastian 
und Ray, während die 
Ü14-Athleten gezielt mit 
Robert, André und Hol-
ger an ihren Katas feil-
ten. Zur Mittagspause 
gab es ein besonderes 
Highlight. Die beiden 
Bundeskampfr ichter 
Gerrit Kretzschmar und 
Michael Päßler standen 
den Nachwuchssport-
lern für Fragen zu Krite-
rien der Bewertung zur 
Verfügung und gaben 
wertvolle Hinweise aus 
Sicht der Kampfrichter. 

In der dritten Einheit 
drehte sich für die U14 
alles um die finale Fein-
arbeit für die DM, unter-
stützt durch alle Trainer 
und die Kampfrichter. 
Parallel arbeiteten die 
Ü14-Sportler mit Se-
bastian noch einmal 
intensiv an Grundtech-
niken in der Bewegung 
weiter, die letztendlich 
die Basis für eine gute 
Kata sind. 

Um 14:30 Uhr endete 
der Tag mit einer kurzen 
Auswertung und der ge-
meinsamen Verabschie-
dung. Der Karateverein 
Zschopau zeigte sich 
stolz über die große Be-
teiligung und Begeiste-
rung der jungen Sportler 
für das Katatraining. 

Zudem feiert der Zschopauer Verein in diesem Jahr sein 35jähri-
ges Bestehen. Dabei sind das Engagement rund um das Karate 
ungebrochen und die Arbeit mit Karatekas jeden Alters wird nach 
wie vor intensiv gelebt. Und damit trägt der Verein auch weiterhin 
zur positiven Entwicklung des Karatesports in Sachsen bei. 

Text: Andrè Arndt 

� Fotos (4): Karateverein Zschopau

Die Erste in Feierlaune.� Foto: BSG 
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Schluss im offenen Bereich, wo er auch heute noch steht. Doch 
nicht nur Spielgeräte wanderten durch unsere Räume, auch die 
Räume wurden immer wieder umfunktioniert. Im Meisterbüro, wo 
anfangs die Bauberatungen stattfanden, öffnete sich plötzlich 
die Tür zur Spielstube. Da waren auf einmal ganz neue Töne zu 
hören. Statt tiefer Männerstimmen, hörte man über 10 Jahre Kin-
derstimmen, bevor sich dieser Raum zum Probenraum für Bands 
wandelte und Musik erklang. Die Spielstube zog in die einstmals 
geplante Gaststätte. Denn dieser Raum war so groß, dass er dem 
Ansturm der vielen Besucher standhalten konnte. Anfangs wur-
de dort das Inventar genutzt, welches bei der Entstehung vom 
Verein selbst gebaut wurde. Das war schon etwas erdrückend, 
die vielen schweren, dunklen Holzraumteiler. Aber so war damals 
eben die Zeit. Mit viel Engagement der Mitarbeiter, Kinder und 
Jugendlichen und mit Hilfe von Sponsoren aus Zschopau, wurde 
die Gestaltung aber immer freundlicher, heller und kindgerech-
ter. So fühlen sich jetzt die Babys beim Eltern-Kind-Treff genauso 
wohl, wie die 14-jährigen Teenies beim Karten spielen. Dann war 
da noch der Raum, gleich am Eingang in mein Haus. Ein hel-
ler freundlicher Raum, der wie ihr schon wisst, erst den Billard-
tisch beherbergte. Dann wurde das Internetcafé daraus und zum 
Schluss nahm die Leitung des Hauses den Raum in Beschlag 
und es wurde ein Büro. In meiner Anfangszeit als Jugend- und 
Freizeitcentrum, hatte ich sieben Tage die Woche geöffnet. Viele 
ehrenamtliche Helfer und Fachpersonal gaben sich, sprichwört-
lich die Klinke in die Hand, um die Öffnungszeiten und Angebote 
zu bewerkstelligen. Die Besucher nutzten diese Angebote auch 
rege. Ob Skat-, Billard-, Dart oder Kickerturnier, es war immer 
etwas los. Doch dann kamen wieder andere Zeiten auf mich zu. 
Viele ehrenamtliche Helfer gründeten Familien oder waren nach 
ihrem harten Arbeitstag froh, die Beine hochzulegen. Das war 
dann der Anfang der fünf Tage Woche. Erst dachte ich, dass wird 
ganz schön langweilig für mich. Aber schwer getäuscht. Leute 
aus Zschopau und Umgebung mieteten die Räume und feierten 
Geburtstage, Hochzeiten oder Klassentreffen. Ich war ja groß ge-
nug um viele Menschen unterzubringen. Auch die Mitarbeiter in 
meinem Haus ließen sich so einiges einfallen. Ob Feste, Discos, 
Angebote für Familien oder im Rahmen des Mehrgenerations-
hauses anfallende Treffen mit allen Altersgruppen, immer wieder 
war Lachen zu hören und gut gelaunte Menschen zu sehen. Wer 
also sagt: „In dem Haus ist nichts los und schon gar nicht am Wo-
chenende.“, der sollte sich mal auf den Weg machen und mich 
besuchen. Erst letztens feierten wir am 1. Juni ein tolles Kinder-
fest. Außerdem sehe ich auch, wie oft die Hänger auf meinem 
Hof, an den Wochenenden, mit den Hüpfburgen losfahren und 
die Mitarbeiter das eine oder andere Fest in der Stadt und der 
näheren Umgebung unterstützen. Ich hoffe für euch war die klei-
ne Zeitreise genauso interessant wie für mich. Ich würde euch so 
gerne noch viele Erlebnisse näherbringen. Aber vielleicht seid ihr 
ja bei meinen neuen Erlebnissen selbst mit dabei. Unser offener 
Bereich hat sich auch vor kurzem erst gewandelt und so wird es 
immer weitergehen.

  
weitere Vereine

Ein Haus im Wandel  

Ein freundliches 
Hallo an alle da 
draußen, ich bin 
das Haus Launer 
Ring 4 im August-
Bebel-Wohngebiet 
in Zschopau. Einst 
zu DDR-Zeiten als 
Bauarbeiterunter-
kunft gebaut, stand 
früh schon fest, 
dass aus mir das 
Jugend- und Frei-
zeitcentrum „High 
Point“ wird. Mit der 
Wende stand es je-
doch mehrfach auf 
der Kippe, ob ich 
überhaupt fertig ge-
baut werden kann. 
Doch die Stadt 
übernahm den 
Gebäudeteil Ju-
gendclub und be-
schloss, dass ich 
fertig gebaut wer-
de. Jippie die erste 
Hürde geschafft. 
Die HO übernahm 
den Gebäudeteil 
mit der zu entste-
henden Gaststät-
te, aber die hatte 
leider nicht so viel 
Glück. Mit Auflö-
sung der HO stand 
alles still und mein 
zweiter Teil wurde ein beliebter Abenteuerspielplatz für die Kin-
der im Neubau, bis die Stadt diesen Teil an Lidl verkaufte und ein 
Supermarkt die Türen öffnete. Eng nebeneinander und doch ge-
trennt war ich Supermarkt und Freizeittreff. Unter der Regie des 
Jugendclubvereins fanden 3x pro Woche Disco-Veranstaltungen 
und eine Kinderdisco statt. Da war natürlich ordentlich Stimmung 
im Haus. Der Eingang war über der jetzigen Fahrradselbsthilfe-
werkstatt und auch der Saal sah noch etwas anders aus. Etwas 
ganz anderes war die Countryzeit. Es wurde mal wieder umge-
baut und plötzlich traf sich ein Countryclub in meinen Räumen. 
Wie in einem Saloon ging es durch Schwingtüren und alles war 
im Countrystil. Doch auch diese Phase ging irgendwann vorü-
ber. Spannend war dann die Zeit mit dem Billardtisch. Dieser 
stand erst in dem Raum, der zwischenzeitlich Internetcafé war 
und heute als Büro dient. Dann wanderte der Tisch in den Raum, 
der heute InGe genannt wird und Treffpunkt für die Elterntank-
stelle oder die Nachmittagsbetreuung oder unserer Mädchen-
gruppe oder, oder, oder ist. Aber auch diesen Raum musste er 
verlassen und nach einem Abstecher in den Saal, landete er zu 

Bau im Herbst 1989 – Baubeginn. Fotos (3): Archiv

HighPoint heute. Foto: Archiv
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Öffnungszeiten im Sommer bei 
der KEZ
Hier finden Sie die Öffnungszeiten 
der Kirchlichen Erwerbsloseninitiati-
ve Zschopau für Juli. Ab 04.08.2025 
gelten in allen Bereichen die normalen 

Öffnungszeiten. Für die TAFEL und den Sozialen Möbeldienst 
gelten auch im Juli die gewohnten Öffnungszeiten.
Unser Begegnungscafé und das Lesecafé machen im Juli Pause. 
Ab dem 7. August sind Sie wieder herzlich zum Begegnungscafé 
immer donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr eingeladen. 
Wenn Sie gern ein interessantes Buch lesen und dringend neue 
Büchertipps brauchen, empfehlen wir Ihnen unser Lesecafé ab 7. 
August immer am ersten Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr in 
unserer Geschäftsstelle. 
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Spendern, Unterstützern 
und Kunden und wünschen allen eine entspannte und erholsame 
Ferienzeit!

Geschäfts- und Beratungsstelle Johannisstr. 58 b:
Montag – Donnerstag	 7:00 - 15:00 Uhr 
Freitag	 7:00 - 13:00 Uhr  

Kleiderkammer:
Dienstag – Donnerstag	 9:30 – 12:00 Uhr und
		  12:30 – 15:00 Uhr 

  
Aus der Heimatgeschichte

Wenn Häuser erzählen könnten, …

… dann müsste das Haus 
Johannisstraße 11, früher 
Ortslistennummer 402, 
in Zschopau sagen: „Ich 
war einmal die Garküche, 
später die Herberge zur 
Heimat und dann im Be-
sitz eines Herrn Magirius, 
einem Hans Dampf in 
allen Gassen“. Heute ist 
das stattliche Haus frisch 
saniert und strahlt in al-
tem Glanz.

Laut Katasterbuch von 
1734 war das Haus am 
„Pförtel Berge“ zu dieser Zeit im Besitz eines Herrn Adam Chris-
toph Schmid. Beim großen Stadtbrand 1748 zerstört, erfolgte der 
Wiederaufbau erst um 1780. Laut einer undatierten ersten Bau-
zeichnung baute der Glasermeister Schiefer um 1865 das einfa-
che Fachwerkhaus in massiver Bauweise um. Am 1.9.1869 wurde 
sein Anwesen versteigert. Der Restaurateur Wilhelm Ludwig Beier 
erwarb das Haus und ließ am 11.4.1870 seine Gastwirtschaft mit 
Bier, Branntwein und Speisen im diesem Haus ins Gewerberegis-
ter eintragen. Er erweiterte 1871 das Haus mit einem Anbau am 
nördlichen Giebel und schaffte damit Platz für einen zusätzlichen 

Eingang und eine Stube darüber. Das war die Geburtsstunde der 
Garküche im Haus 402. Garküche stand und steht auch heute 
noch für einfache Speisen, die schnell zubereitet werden. Im Jahr 
1874 konnte Ludwig Beier durch einen weiteren Anbau an der 
Hausrückseite eine zweite Gaststube mit Gesellschaftszimmer 
einweihen.

Die Annonce zu 
Weihnachten 1878 
war seine letzte 
hinsichtlich einer 
Weihnachtsfeier in 
seiner Garküche. 
Wilhelm Ludwig 
Beier starb viel zu 
früh am 30.8.1879 
im 40. Lebensjahr. 
Im Oktober 1885 
übernahm Herr An-
ton Hermann Em-
merling, ebenfalls 
ein Restaurateur, 
das Haus mit der 
Garküche. Leider 
brannte das Gebäu-
de am 6. August 
1889 vollständig ab. 
Herr Emmerling ließ 
sich nicht entmuti-
gen und hatte ein großes Ziel. Es sollte ein sehr repräsentatives 
Haus errichtet werden, wie es in Zschopau nur wenige gab. Von 
der Baugenehmigung, die er trotz des Missverhältnisses von der 
Höhe des Hauses zur Straßenbreite erhielt, bis zur Fertigstellung 
im Juli 1890 vergingen nicht mal neun Monate.

Im neuen Haus gab es einen Bierkeller, eine Fremdenstube, eine 
Küche und ein großes Gastzimmer im Erdgeschoss, ein Gesell-
schaftszimmer mit Saal im ersten Obergeschoss und darüber 
sieben kleine Fremdenzimmer nebst Wohnraum für den Hausbe-
sitzer. Damit änderte sich der Charakter des Hauses von Gast-
hausbetrieb hin zu Beherbergungen. Nach knapp zwei Jahren 
verkaufte Herr Emmerling am 1.4.1892 das Anwesen an den 
Kreisverein für Innere Mission in der Ephorie Marienberg. Die In-
nere Mission richtete im Haus 402 eine christliche Herberge zur 
Heimat ein. Die feierliche Einweihung fand am 4. April 1892 statt.

Es war schon sehr lange üblich, dass junge Handwerker auf Wan-
derschaft gingen, um in ihrem Beruf die notwendigen Fähigkei-
ten zu erlernen bzw. diese zu festigen. Übernachten konnten sie 
in Herbergen, unterstützt von der jeweiligen Handwerksinnung. 
Doch in den Herbergen wurde viel gezecht. Die Kirche wollte das 
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Gustav Albin Magirius war sehr um-
triebig. Mit 24 Jahren meldete er sein 
erstes Gewerbe als Verlagsbuchhänd-
ler an. Mit 27 Jahren gründete er das 
Spezialitätentrio „Saxonia“ und trat als 
Bauchredner auf.
In der Folgezeit gab es eine Men-
ge von Gewerbeanmeldungen sei-
nerseits, wie z.B. Organisation von 
Musikveranstaltungen, Vertrieb von 
Firmenschildern, Handel mit Musikin-
strumenten, chemischen Bedarfsarti-

keln, Tee, Sämereien, Deckreisig, Brennmaterial und Streumitteln. 
Allseits bekannt wurde er ab Mai 1910 als Rechtsvertreter, der 
vorrangig die Ärmeren vertrat, gegen wenig Geld oder sogar Na-
turalien, wenn den Überlieferungen geglaubt werden kann.

Ab 1920 durfte er Versteigerungen durchführen. Außerdem war 
er Vorsitzender des Hausbesitzervereines.
Albin Magirius starb am 20.12.1933. Zuvor hatte er bereits das 
Haus an Frau Emma Hähnel verkauft. Spätere Hausbesitzer wa-
ren der Stiftungsausleihestock beim Ministerium Volksbildung 
Dresden (1933) und die Sammelstiftungen des Bezirkes Karl-
Marx-Stadt (1954). Ab dem Jahr 1978 verwaltete die Gebäude-
wirtschaft Zschopau das Haus, bevor es nach der politischen 
Wende an eine Privatperson verkauft wurde.

Zschopauer Verein für Heimatgeschichte, Brauchtum- und Denk-
malpflege e. V.
AG „Häuser, Straßen, Plätze und ihre Bewohner“

nicht hinnehmen. So eröffnete 1854 Pro-
fessor Clemens Theodor Perthes (1809- 
1867) die erste christliche Herberge zur 
Heimat in Bonn. Diese Herberge mit ei-
genem Emblem sollte nicht nur ein Gast-
haus mit Übernachtung sein, sondern ein 
christliches Heim.
Herr Emmerling hatte mit seinem neuen 
Haus gute Voraussetzungen für solch 
eine Einrichtung geschaffen.
In der Herberge trafen sich auch regelmäßig Zschopauer Verei-
ne, wie z.B. der Jünglingsverein oder der Jungfrauenverein, (aller-
dings nicht am gleichen Tag).

Das Foto zeigt das Haus um 1900 mit dem Emblem oberhalb 
der Haustür und dem Schriftzug „Herberge zur Heimat“. Im Jahr 
1905 gab es 4204 Übernachtungen von 2871 Wandersleuten und 
10 Dauergästen.

Aber die Kosten waren höher als die Einnahmen. Die Schulden-
last wuchs. Die Stadt Zschopau musste immer wieder Zuschüsse 
leisten. Anfang 1917 wurde die Herberge zur Heimat geschlos-
sen. Danach war die Stadt für ein Obdach der Wanderer im Rat-
haus zuständig. Die Innere Mission ließ nach der Schließung das 
Haus umbauen. Statt einzelner Kammern gab es nun Kleinwoh-
nungen, je zwei pro Etage. Jede Wohnung hatte eine Abstellkam-
mer unterm Dach. Die Fertigstellung war Ende Juli 1917.
Schließlich erwarb der am 10.6.1871 in Zschopau geborene Gus-
tav Albin Magirius am 1.9.1919 das Haus.
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller - Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
Fußboden: Textil- u.Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl –
Keller - Wäscheboden und
Wäscheplatz stehen zur gemein-
samen Nutzung zur Verfügung –
PKW-Stellplatz in unmittelbarer
Nähe ohne Gebühr 

185,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten
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Launer Ring 20 in Zschopau 
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Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Süd-Balkon – sanierter Neubau
innenliegendes Bad gefliest mit Dusche – 
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185,00 € Miete
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Moderne 2-Raumwohnung mit Balkon - 40 m²- 
Goethestraße 14 in Zschopau /
frei ab 07/2025

4. Etage
Küche mit Fenster –
Bad gefliest mit Dusche –
Fußboden: CV- und Textil-Belag – 
Wände: Raufaser, Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser weiß – 
Keller – Wäscheraum und -platz stehen zur Verfügung –

220,00 € Miete
120,00 € Nebenkosten
Energiekennwert:85kWh(m²*a)

Moderne 3-Raumwohnung - 64 m²- 
Untere Siedlungsstraße 86 in Scharfenstein /
frei ab 07/2025

1. Etage
Küche und Bad mit Fenster –
Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: CV- und Textil-Belag – 
Wände: Raufaser, Anstrich nach Wahl – 
Decken: Raufaser weiß – 
Keller und Bodenkammer – 
Wäscheboden und -platz stehen zur Verfügung –

310,00 € Miete
180,00 € Nebenkosten
Energiekennwert:115kWh(m²*a)

Anzeigen

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-39770

e-Mail: volkshaus@stadt-thum.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen im Haus des Gastes 
 „Volkshaus“ ThumAugust 2025

– Änderungen vorbehalten – 

Mittwoch, 20.08.
14.00 bis 18.00 Uhr

Tanztee mit Jürgen Grubert

Samstag, 23.08. bis 
Donnerstag, 28.08.
jeweils 19.30 Uhr

Evangelisation 2025 –
Begegnung mit dem Leben

Sonntag, 07.09.
10.00 – 16.00 Uhr

Mineralienbörse

Sonntag, 21.09.
14.00 – 17.00 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung 
und Zubehör

Vorschau September 2025

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431



Ausgabe 06/2025 – 25.06.2025

29

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihr Ansprechpartner: Jan Gärtner
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  21.10      

 
 
 
 
 
 
 
 

ANTIK	&	DEKORATION	
Jana	Geisler					www.antik-erzgebirge.de		
Chemnitzer	Straße	39	·	Grünhainichen	
Öffnungszeiten:	
Mittwoch	und	Donnerstag:	 13	–	18	Uhr	
Freitag	und	Samstag:	 14	–	17	Uhr		
Wir	kaufen:	
alten	Hausrat,	 Spielzeug,	Wendt	&	Kühn	Figuren,	
Räuchermänner,	Engel	und	Bergmann,	
Kleidung	&	Textilien	vor	1950,	alte	Ansichts-	
karten	&	Möbel,	alte	Reklame,	Schmuck,	alte	
Münzen	&	Geldscheine,	Alte	Dinge	aus	dem	
DKW	&	Motorradwerk	Zschopau	u.v.m!	

	
	

	
																									Mobil:	0172/	9608589	·	Festnetz:	037294/90167	

Wir	übernehmen	
Haushaltsauflösungen,	

Wohnungs	–	und	
Nachlassberäumung	mit	

Wertanrechnung!	
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig
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Wichtige Informationen für unsere Bürger
Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG (Festnetz und Internet)	 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau	 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen		  0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH	 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
MITNETZ STROM		  0800 2 30 50 70
inetz Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau)	 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf)	 03735/64822
Zweckverband Abfallwirtschaft	 037296/66220

Wichtige Informationen für unsere Bürger:
Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst		 112
Polizei			  110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung		 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung		 03733/19222
Gewalt gegen Frauen		 116016

Katholische Gemeinde St. Marien Zschopau
30.06. – 04.07.2025	 9 – 16 Uhr
			   Religiöse Kinderwoche (RKW)
02.07.2025	 entfällt
04.07.2025	 15:00 Uhr	 Abschlussmesse der RKW
06.07.2025	 entfällt	 in Zschopau
06.07.2025	 14:00 Uhr	 Wallfahrtsmesse 
			   im tschechischen Quinau/Kvetnov 
09.07.2025	 09:00 Uhr	 Heilige Messe, danach Seniorentreffen
12.07.2025	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
16.07.2025	 09:00 Uhr	 Heilige Messe
20.07.2025	 10:30 Uhr	 Heilige Messe
23.07.2025	 09:00 Uhr	 Heilige Messe
26.07.2025	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
30.07.2025	 09:00 Uhr	 Heilige Messe

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Krumhermersdorf
06.07.2025	 10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst 
			   im Alten Steinbruch in Dittersdorf
13.07.2025	 10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst (Pfarrer Meyer)
20.07.2025	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst (Pfarrer i.R. Vogel)
27.07.2025	 10:00 Uhr	 Gemeinsamer Predigtgottesdienst 
			   (Prädikant Michael Rausch)

Gottesdienste der Ev.-Luth. St.-Martinskirchgemeinde Zschopau
29.06.2025	 08:30 Uhr	 Gottesdienst
06.07.2025	 10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst im Stein-

bruch Dittersdorf
13.07.2025	 08:30 Uhr	 Sakramentgottesdienst
20.07.2025	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
27.07.2025	 10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Krumher-

mersdorf 

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 – 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 – 13:00 Uhr

SCHLOSS WILDECK: 
Achtung - neue Öffnungszeiten 
Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher des Schloss Wildecks 
unsere neuen Öffnungszeiten zu beachten. Das Schloss und der 
Schlossgarten haben seit 01.04.2025 wie folgt geöffnet: 
 
Öffnungszeiten SCHLOSS WILDECK 
April bis Oktober: 
Mo. 10:00 - 17:00 Uhr • Di. & Mi. geschlossen 
Do. - So. 10:00 - 17:00 Uhr
 
November - März 
Mo. 10:00 - 16:00 Uhr • Di. & Mi. geschlossen 
Do. - So. 10:00 - 16:00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Schlossgarten
April bis Oktober 
Mo. - Fr. 10:00 - 22:00 Uhr 
 
November - März 
Mo. - Fr. 10:00 - 16:00 Uhr 

Stadtbibliothek Zschopau
Montag und Freitag� 12.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag� 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag (letzter Samstag im Monat)� 09.00 bis 12.00 Uhr

Museen:
•	 Motorrad Museum „MotorradTRäume“ mit der einzigartigen 

und einmaligen DKW-Zweirad-Sammlung von J.S. Rasmus-
sen sowie die MZ Abteilung

•	 Erzgewölbe - klein aber fein - die Mineralienschau
•	 Mitmachausstellung „Spurensuche im Mittelalter – Mit Ratte 

Naseweis auf Entdeckungsreise“

WEITERES:
•	 Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ - ein grandioser Blick wartet auf Sie!
•	 Gang zu den Stuben - ständig wechselnde Ausstellungen
•	 Verschiedene Renaissance-Räumlichkeiten
•	 Bistro an der Museumskasse - herzhafter Imbiss, guter Kaffee und
	 sonstige leckere Getränke, süße Köstlichkeiten 
•	 Spielplatz „Am Bärengarten“ am Schloss Wildeck

MUSEUMS-SHOP/Bistro:
Kommen Sie doch einfach mal herein und schauen unser ausge-
wähltes Angebot an. Die eine oder andere Geschenkidee oder 
ein „Mitbringsel“ von Zschopau ist hier zu finden .
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Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100
Frau Fritzsche	 Sekretariat Oberbürgermeister	 -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Herr Mehner	 Hauptamtsleiter	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Hauße	 Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine	 -120
Frau Scholz	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung	 -125
Frau Friedemann	 Bezügerechnung	 -127
Frau Auerswald	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Frau Pechmann	 Personal/Presse	 -132
Frau Müller	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann	 Sachgebietsleiterin	 -211
Frau Wallat	 Schulen/Datenschutz	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin	 -114
Frau Seeger	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Apfelstädt	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Frau Kücker	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-152
		  Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	-279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Frau Ullmann	 Sachgebietsleiterin	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
Herr Voelkner	 Vollzugsdienst	 -155
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg.
		  Ordnungsangelegenheiten	 -154
Herr Kempe	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung
		  Schachtscheine/ Straßenbeleuchtung	-239

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200
Frau Hirsack	 SB Tiefbau	 -230

Frau Stumpp	 Energiedatenerfassung/ 
		  Reinigung Fremdfirmen/	
		  Bauverwaltung / Bauhof	 -202
Frau Wölki	 Fördermittel	 -226
Herr Beyer	 GLM/Hochbau	
		  GLM Technische Anlagen	 -235
Frau Uhlig 	 SB-Hochbau	 - 237

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt	 Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Frau Hartwig	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
		  /Vermietung	 -251

Kämmerei
Frau Kriegsmann	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	- 103
Frau Sonntag	 Geschäftsbuchhaltung	 - 106
Frau Weigelt	 Haushalt und Controlling	 - 107
Frau Weber	 Zahlungsverkehr	 - 108
Frau Naumann	 Geschäftsbuchhaltung	 - 109
Frau Zimmermann	 SB Zahlungsverkehr	 - 118    
Frau Schier	 Kassenverwalter/Zahlungsverkehr	 - 110
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Franken 	 Leiterin	 -160
Frau Wolf	 Veranstaltungsorganisation	 -172
Frau Jasansky	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Seifert	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Liebscher	 Museum/Kasse	 -163
Frau Majewski	 Touristinformation	 -164
Frau Gundlach	 Museumsleitung	 -167
Frau Krzywonos	 Bistro/Kasse	 -168
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Richter	 Bibliothek	 -191
Herr Reichel	 Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszei-
ten des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 
30.07.2025. Bitte beachten: Redaktionsschluss ist der 
22.07.2025.

Alle Erscheinungstermine für den Stadtkurier 2025 finden 
Sie über den QR-Code. 



32

Baumpflege   Obstbaumpflege
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR

Bestattungswesen Zschopau
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Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: tp.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH

TAGESPFLEGE ZSCHOPAU

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280


